
 1 

 

 

  GEMEINDEBLATT 
 

  21. September bis 29. November 2025 
 

 

Evang.-Luth. Kirchspiel Dorndorf/Saale    



 2 

R ü c k b l i c k e  

  

Familienfreizeit 

Brückengottesdienst 

Konfirmationsgottesdienst 



 3 

R ü c k b l i c k e  
 

Das war die Familienfreizeit 2025 

Die Zeugnisse sind unterschrieben und ab ging es in diesem Jahr ins Eisenberger 

Mühltal. Am 27. Juni trafen wir uns im Hof der grünen Froschmühle. Ein noch holpri-

ger Segenskanon zum Essen motivierte uns gleich zu Beginn, genau diesen bis zum 

1. Juli zur Perfektion zu singen. Sehr leckeres Buffet umrandete unser vielfältiges 

Programm. Mal waren wir Ritter, mal Seefahrer und mal wurden wir in die geheimen 

Rezepturen einer echten Hexe eingeführt. Die Sonne, das Hermsdorfer Bad, die 

Steine der Rauda, Liederkennungswettbewerbe, unser Leitthema "christliche Vorbil-

der" und unser gemeinsam gestalteter Abschlussgottesdienst mit Musik und gebas-

telten Andenken ließen uns in einem rundum wohligen, freudigen und entspannten 

Herzen nach Hause fahren. Wir freuen uns alle schon sehr auf nächstes Jahr. Egal 

wo die Reise hingeht, Hauptsache gemeinsam. In frohem Nachgang und freudiger 

Erwartung.                                                                             Elisa Gloge, Bild S. 2 

 

Kirche unterwegs 

„Der Herr, dein Gott, ist mit dir überall, wo du unterwegs bist. (Josua 1,9b)“  

Diesen Bibelspruch haben wir als Andenken mit nach Hause genommen. 

Am 3. August waren wir in und um Thierschneck unterwegs. 21 Teilnehmer trafen 

sich an der Linde neben der Kirche, um bei nicht sonderlich warmen, aber sehr win-

digem Wetter an verschiedenen Stationen von Angelika und Volker Böhm geistliche 

Impulse aufzunehmen, Lieder zu singen und zu beten. Ilona Einax erklärte die „Aus-

blicke“ und führte uns entlang der geplanten Route. Eine besondere Überraschung 

gab es in Gerdas kleinem Wäldchen. Der Weg zum Rastplatz war mit vielfältig gestal-

teten Accessoires markiert. Dort hatte Conny Reichl für alle Teilnehmer „Bibelsprüche 

zum Mitnehmen“ vorbereitet, kunstvoll bemalte Steine. Beim Bedenken einer Antwort 

auf die Frage: „Wann geht ihnen das Herz auf?“, hat sicher der ein oder andere auch 

dieses kleine Geschenk als sehr wohltuend empfunden. Genauso wie die liebevoll 

gedeckte Kaffeetafel, an der wir nach dem Abschlussgebet wohlschmeckenden Ku-

chen und andere Leckereien genießen konnten. Herzlichen Dank allen, die an der 

Vorbereitung und Durchführung dieses besonderen Gottesdienstes beteiligt 

waren!                                                               Martina Urlau, siehe auch Titelfoto 

 

Rückblick auf unsere Konfirmandenzeit 

Die Konfirmandenzeit 2024/25 ist nun vorüber. Hinter uns 10 Konfirmanden aus ver-

schiedenen Orten liegt ein Jahr mit der Konfirmandenfahrt nach Dresden, Schlauch-

boottour, Brotverkauf in Dorndorf, gemeinsamen Nachmittagen und natürlich mit zum 

Teil auch selbst gestalteten Gottesdiensten. Ich in Eckolstädt hatte besonders nette 

Konfi-Stunden mit Almut, mit interessanten, aufschlussreichen und intensiven Ge-

sprächen. Den krönenden Abschluss des "Konfi-Jahres" bildete natürlich unser sehr 

feierlicher Konfirmationsgottesdienst in der Dornburger Kirche und eine tolle Fami-

lienfeier am Pfingstsonntag. Danke an alle Beteiligten in dieser schönen Zeit.  
                                                                                                        Laila Sturm, Bild S. 2  
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T e r m i n e  -  V e r s c h i e d e n e s   
 

nächstes Gemeindeblatt Zeitraum 30. November bis 28. Februar 

          Beiträge zur Veröffentlichung >  bis 15. Oktober an die Redaktion   
 

Adventsplanung * Di. 21. Oktober, 18:00 (!) Uhr, Dorndorf 
 

Redaktionssitzung  Di. 21. Oktober, 19:30 Uhr, Dorndorf 
 

Planungskreis Kirchspiel Do. 20. Januar, 19:00 Uhr, Dorndorf 
 

Abwesenheit Pfr. Philipp Gloge   

4.10. bis 12.10. |   Kasualvertretung: über das Gemeindebüro 
 

Besuchsdienst     Martina Urlau  036427 207727 

(besuchen und besucht werden) 
 

Kirchenkreissozialarbeit     Maximiliane Götz  036428 60925      

(Seelsorge – Beratung – Projektbegleitung)                     www.diako-thueringen.de 
 

Kontakte und Bankverbindungen > S. 11 

 
* Lebendiger Advent im Kirchspiel 

Wer Ideen dazu hat, teile diese gern mit – und stimme sie am besten auch gleich mit 

anderen Interessierten ab am Di., 21.10., um 18:00 Uhr, in Dorndorf. 

Aufgerufen wird auch zu Weihnachtsbaumspenden: Wenn Ihnen ein Baum über 

den Kopf wächst, könnte er vielleicht zu Weihnachten Ihre Kirche schmücken!

 

Besuch im Schwabenländle 

Wer kurzfristig Interesse hat, die Dorndorf-Steudnitzer am 18./19. Oktober bei ihrer 

Fahrt in die Partnergemeinde Sachsenweiler-Steinbach (Backnang) zu begleiten und 

sich auf interessante Begegnungen einzulassen, kann sich bis 8.10. melden! 

 

Wählen Sie Ihren Gemeindekirchenrat             

Gemeinschaft lebt von Teilnahme, christlicher Glaube auch. Geben Sie den Kandida-

ten, die zum ehrenamtlichen Engagement in den Kirchgemeinden bereit sind, Ihre 

unterstützende Stimme! Einzelheiten finden Sie in den Briefwahlunterlagen.  

 
Unser Gemeindeblatt …                 

… wird mit den Informationen gefüllt, die aus den einzelnen Gemeinden an die Re-

daktion geschickt werden. Wenn Sie etwas vermissen oder „ansprechende“ Ideen 

haben, tauschen Sie sich gern in Ihrer Gemeinde aus und melden sich. - Wer darüber 

hinaus zwischendurch über neue Veranstaltungen informiert werden möchte, kann 

sich in einen E-Mail-Verteiler aufnehmen lassen.  
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K r e i s e  

 

Die Kirchgemeinden laden alle Gemeindeglieder herzlich zu den unten aufgeführten 

Kreisen ein. Wir freuen uns auf neue Besucher mit neuen Ideen und Unterstützung in 

unserer Gemeindearbeit. Das Alter soll keine Rolle spielen. Wir bieten Treffen in un-

seren Gemeinderäumen an, mit guten Gesprächen, kirchlichen und gemeindlichen 

Themen und Zeit zum Reden. 
 

Dornburg 

     Senioren  

 

in der Regel: dritter Dienstag im Monat, 15:00 Uhr,  

Pfarrhaus Dornburg, nach Absprache 
 

     Frauenkreis in der Regel: erster Montag im Monat, 19:00 Uhr,  

Pfarrhaus Dornburg, nach Absprache 
 

Dorndorf                          

     Seniorinnen 

 

in der Regel: zweiter Dienstag im Monat, 14:00 Uhr 

Pfarrhaus Dorndorf oder nach Absprache 
 

     Herren in der Regel: vierter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr 

Pfarrhaus Dorndorf oder nach Absprache 
 

Eckolstädt 

     Senioren monatlich donnerstags, 15:00 Uhr, nach Absprache 
 

Frauenprießnitz 

Gemeindenachmittag  in der Regel: dritter Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr 
 

Poppendorf 

     Senioren monatlich donnerstags, 14:30 Uhr, nach Absprache 
 

Wetzdorf  

     Spinnstube           vierzehntäglich mittwochs in der ungeraden Woche von  
16:00 – 18:00 Uhr im Pfarrhaus Wetzdorf, diesmal am  
3. und 17. September, 1., 15. und 29. Oktober, 12. und 
26. November sowie am 10. Dezember 2025 
 
 

"Glaubensimpulse" 
Wer Interesse hat, sich etwa alle zwei Monate in lockerer 

Runde auf Texte und Gedanken zu Glauben und Kirche 

einzulassen und darüber auszutauschen, kann sich gern im 

Pfarramt melden.   
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K i n d e r k i r c h e  -  C h r i s t e n l e h r e  

Eckolstädt 
 

Die Kinder der Klassen 1 bis 6 treffen sich vierzehntäglich mittwochs von 15:30 bis 

16:30 Uhr im Pfarrhaus Eckolstädt mit Frau Almut Heineck. 
 

Dorndorf, Frauenprießnitz, Wetzdorf und Dornburg 
 

Wir treffen uns zur gewohnten Zeit, jeweils im Pfarrhaus, mittwochs von 15:30 Uhr 

bis 17:00 Uhr zu folgenden Terminen: 
 

Wetzdorf: 10.09. l 22.10. l Sa. 15.11. (St. Martin) l 17.12. 
 

Dorndorf: 27.08. l 01.10. l 05.11. (Herbstbastelaktion mit Heiko, bitte 

Kastanien, Nussschalen, Bucheckern, Stöcke, Laub mitbringen) l 

03.12. 

 

( V o r ) K o n f i r m a n d e n  
 

Konfirmanden des Kirchspiels 

Gruppe in Dorndorf bei Pfarrer Gloge: 
 

Für alle 2026er und 2027er Konfis gelten folgende Termine:  

(wenn nicht anders angegeben, von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr) 

• Do. 11.09.: Schlauchboottour auf der Saale: Treff: 14:15 Uhr 

am Bootshaus in Camburg. Ca. 1,5 – 2 h Fahrt auf der Saale 

nach Großheringen. Ab ca. 16:30 Uhr Mitbring-Picknick auf dem Sportplatz 

in Großheringen. Abholung durch die Eltern. Kosten 15 € pro Person.   

• Do. 25.09.: Teilnahme an der deutschlandweiten Aktion „Konfirmanden ba-

cken und verkaufen 5000 Brote“, in Zusammenarbeit mit der „Hofbäckerei 

Schlösserblick“ in Dorndorf, von 8:00 bis 15:00 Uhr 

• Do. 30.10.: Exkursion zu KIKA und Landtag in Erfurt. Mit Gespräch mit Mi-

nisterpräsident Mario Voigt. 8:45 Uhr bis 17:00 Uhr ab/an Dorndorf REWE 

• Do. 13.11. Konfistunde Pfarrhaus Dorndorf: Vorbereitung des Gottesdiens-

tes der Konfirmanden am 2. Advent um 10:30 Uhr in Dorndorf 

• Do. 04.12. Durchlaufprobe Gottesdienst der Konfirmanden in Dorndorf 

• Sonntag, 2. Advent: 10:30 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden in Dorndorf  
 

Einladung zur Exkursion nach Erfurt  

Am Donnerstag, 30.10. haben die Konfirmanden des Pfarrbereichs Dorndorf und der 

Nord-Region des Kirchenkreises Eisenberg die Möglichkeit, an einer ganztägigen Ex-

kursion (ca. 8:45 Uhr bis 17:00 Uhr ab/an REWE Parkplatz Dorndorf) nach Erfurt teil-

zunehmen. Geplant sind ein Besuch beim MDR und im Landtag, Mittagessen und ein 

Gespräch mit unserem Ministerpräsidenten Mario Voigt. Für den ganzen Tag entste-

hen keine Kosten. Vorrangig ist diese Fahrt für die Konfirmanden. Bei noch verfügba-

ren Kapazitäten (max. 30 Pers.) sind ALLE eingeladen, mitzufahren. Bei Interesse 

bitte schnellstmöglich bei Pfarrer Gloge 0174-3342575 melden.  
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J u g e n d  
 

 
 

Rückblick auf unsere Konfirmandenzeit 2024 
 

Hallo Herr Gloge, letztes Jahr zu unserer Konfi haben Sie uns eine Karte gegeben 

und gesagt, in einem Jahr sollen wir ihnen eine Postkarte schreiben und unsere Zeit 

nach der Konfi ein wenig beschreiben. Da ich gerade auf Austausch in Frankreich bin, 

mache ich es auf diesem Weg. Ich habe meine Konfizeit als sehr schön in Erinnerung. 

Wir hatten immer viel Spaß während des Konfiunterrichts und die Konfifahrten waren 

absolute Highlights, bei denen man alte Freunde wiedersehen konnte und neue 

Freundschaften geknüpft wurden.  

Wie ist es mir nach der Konfi ergangen? Ich habe leider nicht so oft den Gottesdienst 

besucht wie gewünscht. Dafür konnte ich aber das Taufamt bei einer Freundin von 

mir übernehmen, was mir sehr viel Freude bereitet hat. Ich habe dieses Jahr außer-

dem das jährliche Krippenspiel mal von der anderen Seite betrachten können, was 

eine ganz neue Erfahrung war. Allgemein war es ein sehr ruhiges Kirchenjahr für 

mich. Aus diesem Grund hoffe ich, dass ich nächstes Jahr ein bisschen aktiver bin 

und wir uns öfter im Gottesdienst sehen können. Ich hoffe, es geht Ihnen und Ihrer 

Familie gut.              Maria Butzert 

       

Ein Jahr nach meiner Konfi habe ich erlebt, wie der christliche Glaube mir in schwie-

rigen Momenten Orientierung und Halt gegeben hat – wie ein Leuchtturm in der Dun-

kelheit. Diese Botschaft begleitet mich weiterhin im Alltag und stärkt mein Vertrauen 

auf Gottes Führung.            Moritz Schwerin 
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G o t t e s d i e n s t e  
 

 Tage mit einem Gottesdienst für alle sind hervorgehoben – wir feiern gemeinsam! 
 Für Mitfahrgelegenheiten sprechen Sie auch Ihren Gemeindekirchenrat an. 

Sonntage nach Trinitatis   liturgische Farbe: grün 

September   Gott ist unsre Zuversicht und Stärke                                              (Psalm 42,2) 

21. September 
14. Sonntag nach Trinitatis 
€: Landesposaunenfest 2025 

09:00 Thierschneck (Pfr. Gloge) l Erntedank 

10:30 Rodameuschel (Pfr. Gloge) 

28. September 
15. Sonntag nach Trinitatis 
€: Familienprojekte 

09:00 Dornburg (Pfr. Gloge) 

             GKR-Urnenwahl 10 Uhr bis 11 Uhr 

09:00 Mertendorf (C. Hertzsch) l Erntedank 
             GKR-Urnenwahl 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

10:30 Dorndorf (Pfr. Gloge) l Erntedank 
             GKR-Urnenwahl 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr 

10:30 Eckolstädt (I. Ziesche) l Erntedank  
             GKR-Urnenwahl 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr 

10:30 Frauenprießnitz (C. Hertzsch) l Erntedank  
             GKR-Urnenwahl 10 Uhr bis 11 Uhr 

Oktober   Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.       (Lukas 17,21) 

5. Oktober 
Erntedank 
€: Brot für die Welt 

09:00 Münchengosserstädt (C. Hertzsch) l Erntedank 

10:30 Wetzdorf (C. Hertzsch) l Erntedank 

12. Oktober 
17. Sonntag nach Trinitatis 
€: Hilfe für Geflüchtete 

09:00 Wichmar (A. + V. Böhm) 

10:30 Poppendorf (A. + V. Böhm) 

19. Oktober 
18. Sonntag nach Trinitatis 
€: Männerarbeit in der EKM 

09:00 Hirschroda (Pfr. Gloge) l Erntedank 

10:30 Schmiedehausen (Pfr. Gloge) l Erntedank 

26. Oktober 
19. Sonntag nach Trinitatis  
€: Kirchengemeinde 

09:00 Münchengosserstädt (Pfr. Gloge) 

10:30 Thierschneck (Pfr. Gloge) 

Reformationstag   liturgische Farbe: rot 

31. Oktober - Freitag 
Reformationstag 
€: Gustav-Adolf-Werk 

10:00 Eckolstädt (Pfr. Gloge) 
17:00 Dornburg (!) l Reformationskonzert       > S. 10 

Sonntage nach Trinitatis   liturgische Farbe: grün 

November   Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zurück-
bringen und das Verwundete verbinden und das Schwache stärken.  

(Ezechiel 34,16) 

2. November 
20. Sonntag nach Trinitatis 
€: Schulunterricht  

09:00 Wetzdorf (C. Hertzsch) l Totengedenken 

9. November 
drittletzter Sonntag im  
Kirchenjahr  
€: Diakonie 

10:00 Frauenprießnitz (Pfr. Gloge) l Abendmahl 

Einführung/Verabschiedung der Kirchenältesten 
im Anschluss Kirchenkaffee 

Bitte Süßes oder Herzhaftes mitbringen! 
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G o t t e s d i e n s t e  

10. November – Montag 

Martinstag             > S. 7 
17:00 Frauenprießnitz l Martinstag mit dem Kindergarten 

14. November – Freitag 

Martinstag             > S. 7 
16:30 Eckolstädt l Martinstag mit dem Kindergarten 

15. November - Samstag 

Martinstag             > S. 7 

15:30 Dorndorf l in Planung: Martinscafé (Alte Schule)          

16:30 Dorndorf l Martinsumzug, anschl. Feuerschale 
                    

17:30 Wetzdorf l Martinsandacht, anschl. Martinsumzug 

16. November 
vorletzter Sonntag im  
Kirchenjahr 
Totengedenken 
€: Aktion Sühnezeichen  
    Friedensdienste e. V. 

09:00 Hirschroda (C. Hertzsch) 

09:00 Rodameuschel (Pfr. Gloge) l mit Abendmahl 

10:30 Mertendorf (mit Poppendorf) (Pfr. Gloge) l  

                                           Totengedenken mit Abendmahl 

Buß- und Bettag   liturgische Farbe: violett 

19. November - Mittwoch 

Buß- und Bettag 
€: Kirchengemeinde 

18:00 Thierschneck (Pfr. Gloge) l mit Abendmahl  

Ewigkeitssonntag   liturgische Farbe: grün 

23. November 
Ewigkeitssonntag  
Totengedenken  
€: Hilfe für Wohnungslose und  
    Arbeit der Bahnhofsmission 

09:00 Dorndorf (Pfr. Gloge) l mit Abendmahl 

09:00 Münchengosserstädt (C. Hertzsch) 
09:00 Schmiedehausen (M. Senf) l mit Posaunen 
10:00 Eckolstädt (M. Senf) l mit Posaunen 

10:30 Dornburg / Friedhof (Pfr. Gloge) 

10:30 Frauenprießnitz (C. Hertzsch) 

10:30 Wichmar (J. Weber) 

28. November 
Freitag vor dem 1. Advent 

 

19:00 Thierschneck (Pfr. Gloge)  

           Adventsmusik  

 

 

AUSBLICK 
 

 

30. November 
1. Advent 

15:00 Wetzdorf - Adventskaffee 

17:00 Wetzdorf - Konzert und Texte  

                                Kollegium VoKahle und Pfr. Gloge 

7. Dezember 
2. Advent 

10:30 Dorndorf (Pfr. Gloge)  

           Gottesdienst der Konfirmanden  

 

Donnerstag, 25. September 8:00 -15:00 Uhr 

Hofbäckerei Schlösserblick in Dorndorf 

„Die Dorndorfer Kirchenkruste“, verkauft von den Kon-

firmanden. 2 € je verkauftem Brot gehen an Bildungs-

projekte von „Brot für die Welt“. 

Pfr. Gloge brät wieder im Biergarten Bratwürste.  
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K i r c h e n m u s i k  
 

Konzerte  
 

Sonnabend, 20. September – 17:00 Uhr – St. Jacobus-Kirche-Dornburg  
„Kammerkonzert“  –  Jenaer Barockensemble Capella Jenensis e.V. 
 

Sonntag, 21. September – 17:00 Uhr – St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Virtuose Klänge“ - Werke von Weber, Buxtehude, Krähmer u.a.  –  Susanne 
Erhardt, Berlin – Klarinette, Blockflöte; Kantor Michael Formella, Gera – Orgel 
 

Sonntag, 19. Oktober – 16:00 Uhr – St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Von guten Freunden“ - die schönsten Lieder aus dem Saaletal  –                    
Vokalensemble OctaVians Jena 
 

Freitag, 24. Oktober – 18:00 Uhr – Kirche Mertendorf 
Herbstliche Klänge in Mertendorf  –  geselliger Abend mit Snacks und Getränken  
Jörg Weber – Orgel; Jagdhornbläser „Horrido“ 
 

Sonntag, 26. Oktober – 16:00 Uhr – St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Autumn Leaves“ - ein musikalischer Herbstnachmittag  –  Alexander Pfeifer, 
Leipzig – Trompete; Frank Zimpel, Leipzig – Orgel 
 

Freitag, 31. Oktober – 17:00 Uhr – St. Jacobus-Kirche-Dornburg (!) 
Reformationskonzert  –  Thomas Grubert, Dornburg 
 

Sonntag, 2. November – 17:00 Uhr – St.-Peters-Kirche Dorndorf 
Irish Folk mit Tom O´Shea  –  Abschlusskonzert der diesjährigen Deutschlandtour, 
in Zusammenarbeit mit der Obermühle Steudnitz 
 

Freitag, 28. November – 19:00 Uhr – Kirche Thierschneck 
Adventsmusik – bei Kerzenschein, Glühwein, Tee und Plätzchen –  
mit dem Kirchenchor Frauenprießnitz/Thierschneck (Leitung: Thomas Grubert),  
dem Posaunenchor Wetzdorf und Pfarrer Philipp Gloge 
 

Sonntag, 30. November – 15:00 Uhr – St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Vom Himmel hoch“ Konzert zum 1. Advent  –      mit den Leipziger Blechbläser-
solisten; im Anschluss Punsch, Glühwein und Gebäck  
 
 

  Karten für die Konzerte in Frauenprießnitz an der Tageskasse oder im Vorverkauf; 
 Jenaer Straße 23, Frauenprießnitz; Reservierung: kontakt@konzertefrauenpriessnitz.de    
 

 
 

Chöre  
 

Chor in Dorndorf   in der Regel dienstags, vierzehntäglich um 19:30 Uhr 
in der geraden Woche – nach Absprache 
 

Chor in Frauenprießnitz   in der Regel montags, vierzehntäglich um 19:30 Uhr 
in der geraden Woche – nach Absprache 
 

Dorfchor in Wichmar   in der Regel donnerstags um 18:30 Uhr im Bürgerhaus  
 

Posaunenchor Eckolstädt   in der Regel montags um 19:30 Uhr 
 

Posaunenchor Wetzdorf   in der Regel dienstags um 19:00 Uhr 
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K o n t a k t e  
 

 

Pfarramt und Gemeindebüro 
 

Wo? Wer? Kontakt   
Bürgelsche Straße 10 Pfarrer Philipp Gloge    0174 3342575 
Dorndorf-Steudnitz    Büro Angelika Böhm     036427 22469    
07774 Dornburg-Camburg   036427 75626      
    pfarramt.Dorndorf-Steudnitz@ekmd.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Di. + Do. 9 - 13 Uhr | Do. 16 - 18 Uhr 
www.ekmd.de/kirche/kirchenkreise/eisenberg/dorndorf-steudnitz/ 
 

Gemeindekirchenratsvorsitzende bzw. Stellvertreter oder Ansprechpartner 
 

Dornburg Prof. Reinhard Gaupp  036427 71928 reinhard.gaupp@uni-jena.de 
Dorndorf Dr. Stefan Winter   036427 72160 winter.stefan@yahoo.de 
Eckolstädt Irina Ziesche  036421 22350 irina.ziesche@t-online.de  
Frauenprießnitz Thomas Schenke  036421 22752 Silvia-Schenke@t-online.de 
Hirschroda Fritz Kunze   036427 70773 
Mertendorf Katja Treffer  036694 22713 katjatreffer@t-online.de 
Mü'gosserstädt  Markus Gessner   0179 8777683 markus-gessner@gessner-online.eu 

Poppendorf Sabine Gröber  036694 367920   
Rockau  Julianne Kutzenski   036694 36148 kutzenski@gmx.de 
Rodameuschel  Birgit Seiferheld   036421 30477 birgit.seiferheld@gmx.de 

Schmiedehausen  Angela Schrimpf   036421 31527 angela.schrimpf@web.de 
Steudnitz  Karin Himmelreich   036427 215424 karin.himmelreich@freenet.de 
Tautenburg  Stefan Högner   036427 71717 shoegner@tls-tautenburg.de 
Thierschneck Ilona Einax  036421 30286 ilona.einax@web.de 
Wetzdorf  Christel Hertzsch   036694 20648 christel.hertzsch@t-online.de 
Wichmar Angela Bormann   036421 30879 angela.bormann@aol.com 
Wilsdorf  Martina Urlau   0171 7535275 frank-omni-urlau@t-online.de 
        

Kirchenkreis  Büro   036691 255060 kirchenkreis.eisenberg@ekmd.de 
 

Redaktion Gemeindeblatt                    redaktion-kirchspiel-dorndorf@freenet.de 
Pfr. Philipp Gloge (PG)      
Angelika Böhm (AB)  |  Judith Kutzenski (JK)  | Elfi Schmidt (ES)  |  Claudia Voß (CV) 
 

 B a n k v e r b i n d u n g e n   d e r   K i r c h g e m e i n d e n 
 

alle Gemeinden: Sparkasse Jena   
Kontoinhaber (außer Frauenprießnitz – s. u.):  

Ev. KKV Gera, Pfarramt Dorndorf      IBAN: DE84 8305 3030 0018 0591 39   

Verwendungszweck:  RT-Nr. (= Kennnummer), Anliegen, Ort 
 

Dornburg (mit Wilsdorf)  RT 0819 

Dorndorf-Steudnitz   RT 0820         

Lachstädt-Eckolstädt RT 0853 (mit Münchengosserstädt, Schmiedehausen) 

Hirschroda  RT 0841 

Thierschneck  RT 0887 

Wetzdorf  RT 0897 (mit Tautenburg, Poppendorf, Mertendorf)   

Wichmar-Rodameuschel  RT 0898 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

nur (!) Frauenprießnitz: Kontoinhaber: KG Frauenprießnitz      

IBAN: DE23 8305 3030 0000 1601 48    Verwendungszweck: Anliegen, Ort  
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 G e b u r t s t a g e  (ab 70) 

 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr! 

 

 

Hinweis:  

In der Version für die Presse und das Internet entfällt  

aufgrund der EU-Datenschutzverordnung die Nennung der Geburtstage. 

 
 

 F r e u d  u n d  L e i d  
 

 
Die Kasualien sind bis zum Drucktermin 5. September berücksichtigt. 
 

Taufen 
Andreas Herzog, Dorndorf 

Claudia Hendreich, Dorndorf 

Paul Hendreich, Dorndorf 

Kiran Roselt, Dorndorf 

Laura Scholz, Dorndorf 

Anastasia Wieckenberg, Dornburg 

Ella Körner, Dornburg 

Ole Vernohr, Zimmern 

 

Gott segne Täuflinge, Eltern und Paten nach dem Reichtum seiner Gnade 

und schenke ihnen ein erfülltes Leben. 

 

Trauung 
 Franziska und Michael Kaufmann, Dornburg 
 

In Demut achte einer den andern höher als sich selbst. 
 

Konfirmationen in Dornburg 
 Luisa Marienne Eckardt Linus Langemann 

 Emilian Rudi Häßler Leon Mowitz 

 Chatphol Atom Helbig Emilia Elisabeth Schleicher 

 Lotta Chayenne Hendreich Laila Sturm 

 Philipp Hüttich Luisa Dorothee Weidner 

 

Bestattungen 
 Horst Dunkel, Tautenburg 

 Bernd Noe, Eckolstädt 

 Hella Müller, Münchengosserstädt 

 Ingrid Bruns, Dornburg 

 Manfred Haake, Wetzdorf 

 

Gott, der Herr über Lebende und Tote, nehme sich ihrer aller in Gnaden an.  

Er tröste alle, die um ihren Tod betrübt sind und lehre uns bedenken,  

dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden. 
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R ü c k b l i c k e  - fleißige Handwerker 
 

Donnerstag, 7. August war für den kleinen Ort Hirschroda ein besonderer Tag. 

Gegen 08:00 Uhr fuhr ein Kran an der Kirche vor, der in seiner Größe für unseren 

kleinen Ort fast gespenstig war. Mit einer Hakenhöhe von 50 Metern nahm er an der 

Kirche Aufstellung, um die schiefstehende Wetterfahne und den Knopf in 35 Metern 

Höhe zu erreichen. Bei Sonnenschein und fast Windstille nahm die Firma Rosenlö-

cher aus Tautenburg in luftiger Höhe das Problem in Augenschein. 41 Jahre nach der 

Restaurierung (Oktober 1984) zeigte das am Ende der Turmspitze befindliche Holzteil 

– der sogenannte Kaiserstiel – erhebliche Schäden durch Sturm und Verwitterung. 

Alle 3 Teile: Kaiserstiel, Knopf und Wetterfahne wurden heruntergenommen und müs-

sen sich nun einer aufwendigen Reparatur unterziehen. Die im Knopf befindliche Do-

kumentenhülse war leider undicht, so dass alle geschichtlichen Nachweise fast voll-

ständig zerstört sind. Der Zeitpunkt des Wiederaufsetzens von Knopf und Wetter-

fahne ist noch offen. Zeitgleich wurden beide Kircheingangstüren durch die Firma R. 

Schwarze Dorndorf restauriert und laden zum Gang in unser schönes Gotteshaus ein. 

Fritz Kunze, Bilder S. 16       
 

Dank der Zusage des Bauausschusses des Kirchenkreis Eisenberg über Fördermit-

teln aus dem Baulastfond 2025 konnte im Mai in einem zweiten Anlauf nunmehr die 

Instandsetzung der Eingangstür auf der Nordseite der Kirche von Rodameuschel bei 

der Fa. Schenke aus Frauenprießnitz in Auftrag gegeben werden. Diese hatte bereits 

Anfang der 90er Jahre die Nordtür restauriert. Und so machte sich Herr Schenke an 

die Reparaturarbeiten und führte diese so durch, dass möglichst große Teile der ori-

ginalen, noch guten Holzsubstanz erhalten bleiben konnte. So wurden an der 2-flü-

geligen Kiefertür vereinzelte Rahmenhölzer und das Sockelbrett teilweise erneuert, 

Füllungen abgedichtet, Glasscheiben nachgekittet und die Tür innen und außen mit 

einer Dünnschichtlasur neu gestrichen. Zu unserer großen Freude schaffte Herr 

Schenke es auch, dass verrostete und nicht mehr funktionale Schloss wieder zu re-

parieren und gangbar zu machen. Er nahm sich hierfür sogar die Zeit, einen Schlüssel 

zu fertigen, so dass wir die Tür für besondere Anlässe nunmehr auch wieder öffnen 

können. Für diese wertvolle Arbeit sind wir sehr dankbar. So bringt dies ein kleines 

Stück mehr Glanz in die beschauliche Kirche aus der romanischen Architekturepoche. 

Als urkundlich belegte Weihe gilt nämlich das Jahr 1227, so dass die Kirche nebst der 

Ortschaft im Jahr 2027 auch 800jähriges Bestehen feiern darf. Und bis dahin wird 

noch das ein oder andere umzusetzen sein, um unser kulturelles Erbe weitertragen 

und vorzeigen zu können.                                        Mandy von der Gönne, Bild S. 16 
 

Reparatur des Ehrenmals in Schmiedehausen 

Das Denkmal wurde 1980 beschädigt, der obere Teil lag vor der Kirche. Vor drei Jah-

ren holte Herr Schrimpf es zu sich nach Hause und fing mit der Reinigung an. Er hat 

es erstmal trocknen lassen und dann behandelt. Dann wurde der untere Teil vor Ort 

gereinigt. Am 30. Mai brachte man es zur Kirche. Herr Krämer kam mit seinem Stapler 

und setzte das obere Teil auf das untere. E. Thielemann und M. Neumann verbanden 

dann die Teile miteinander, außerdem bekam es noch einen Ring zur Sicherheit. Dass 

alles geklappt hat, ist auch den Kameraden der Feuerwehr zu verdanken, denn sie 

sicherten die Dorfstraße während der Arbeiten.                     Marion Senf, Bilder S. 16  
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R ü c k b l i c k e  

Bereits zum zweiten Mal fand in diesem Jahr am Sonntag des Dornburger Rosen-

festes ein öffentlicher Gottesdienst auf der Rosenfest-Bühne statt. Bei herrlichem 

Sonnenschein - der Rosenfest-Verein hatte zusätzliche Sonnenschirme für die Got-

tesdienstbesucher aufgestellt - ging Pfarrerin i.R. Brunhilde Stötzner in ihrer Predigt 

auf das Thema Zeit und Lebenszeit ein. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 

von den Kirchenchören unseres Kirchspiels unter 

der Leitung von Thomas Grubert. Wie im letzten 

Jahr wurden die Gottesdienstbesucher von der 

neuen Dornburger Rosenkönigin begrüßt, wieder 

zünftig in Begleitung des Spielmannszuges aus 

Serba-Klengel, der mit seiner Musik das letzte Lied 

des Gottesdienstes übertönte. Frau Stötzner und 

die Gäste nahmen es mit Humor.  

                      Stefan Winter, Foto Thomas Grubert 

 

Pilgern (fast) vor der Haustür – ein Rück- und Ausblick 

Am ersten Wochenende im Juli machten wir uns zunächst 

zu zweit auf den ökumenischen Pilgerweg von Leipzig-

Leutzsch zur Pilgerherberge in der Rittergutskirche in Klein-

liebenau. Nach einem erfrischenden Bad in einer nahegele-

genen Kiesgrube am nächsten Morgen ist auch der Rest un-

serer kleinen Gruppe angekommen und gemeinsam setzten 

wir den Weg fort. Offene Kirchen entlang des Weges luden 

zum Innehalten und Anstimmen eines stimmungsvollen Lie-

des ein. Nach einem kurzen Besuch des Merseburger Doms 

und gemütlichen Abendessens erreichten wir die Herberge 

im Schloss Frankleben. Der 

Schlossherr zeigte uns am 

Sonntagmorgen die örtliche 

Kirche und berichtete von de-

ren Geschichte. Dann ging es mit der S-Bahn weiter 

zum nächsten Startpunkt in Mücheln, wo zufällig ein 

Stadt- und St.- Jakobus-Fest mit Festumzug stattfand. 

Der Weg führte uns nach Freyburg und bei einem Glas 

Wein ließen wir das Wochenende mit vielen Eindrücken 

ausklingen.  

Herzliche Einladung 

Wir setzen den Weg am Sonntag, 21. September für den Abschnitt von Freyburg 

entlang der steinernen Bibel, über den Blütengrund nach Naumburg mit einer Weg-

strecke von etwa 8,5 km fort. Treffpunkt: 09:30 Uhr am Bahnhof Dornburg oder 

10:15 Uhr am Bahnhof Freyburg (Unstrut). Bitte ausreichend Getränke und eine Klei-

nigkeit für die Brotzeit mitbringen. - Der Tälerpilgerweg bei Stadtroda feiert außer-

dem am 26. Oktober den Abschluss der Pilgersaison mit einer Rundwanderung 

(7 km) ab 14 Uhr ab der Tröbnitzer Kirche.                               Marlies Rauschenbach  
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R ü c k b l i c k e  

Bitte eintreten … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
> mehr im  
nächsten  
Gemeindeblatt 

Rodameuschel 
Hirschroda 

Schmiedehausen 


